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Satzung der Stadt Flensburg über den Bebauungsplan Nr. 278 „Südlich der Friedenskirche“
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SATZUNG DER

STADT FLENSBURG

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 278

„SÜDLICH DER FRIEDENSKIRCHE“

Übersichtskarte

M 1:5.000

PLANZEICHNUNG (Teil A)

M 1:1.000

§ 2 (1) § 3 (1) / § 4 (1) § 3 (2) / § 4 (2) § 4 a (3) § 10 (1)

PLANUNGSSTAND NACH BAUGESETZBUCH

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie des § 86 der Landesbauordnung (LBO) wird nach Beschlussfassung durch die Ratsversammlung der Stadt Flensburg vom __.__.____ folgende Satzung über den Bebauungsplan Nr. 278 „Südlich der Friedenskirche“ für das Gebiet zwischen
Im Norden: dem Grundstück An der Friedenskirche 20 und dem östlich anschließenden Wald,
im Osten: der Feldbegrenzung ca. 320 m parallel zum Kolonistenweg,
im Süden: der Straße An der Schleswag (Gemeinde Handewitt),
im Westen: der Straße An der Friedenskirche (Fahrbahnmitte),bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen:

BauNVO 1990/2017/2023
BauGB 2004/2017/2023/2025

Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

Festsetzungen

PLANZEICHENERKLÄRUNG

§ 9 BauGB

1. Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB /
§§ 1 bis 11 BauNVO

Allgemeine Wohngebiete § 4 BauNVO

2. Maß der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB /
§ 16 BauNVO

zulässige Grundfläche, hier: 700 m²GR 700 m² §§ 16, 19 BauNVO

Zahl der Vollgeschosse; hier als Höchstmaß: IIII §§ 16, 20 BauNVO

Zahl der Vollgeschosse; hier als Mindest- und Höchstmaß: II-VII-V §§ 16, 20 BauNVO

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB /
§ 22, 23 BauNVO

offene Bauweiseo § 22 BauNVO

Baugrenze § 23 BauNVO

4. Verkehrsflächen § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Öffentliche Straßenverkehrsfläche § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Öffentliche Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung § 9 Abs. 1 Nr. 11 GauGB

Straßenbegrenzungslinie § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Fußweg und Radweg § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

8. Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft

§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 + Abs. 6 BauGB

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und Entwicklung von Natur und Landschaft inkl. Bezeichnung der
Maßnahme, bspw. M 1

§ 9 Abs. 1 Nr. 16b BauGB

9. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches § 9 Abs. 7 BauGB

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen § 1 Abs. 4 + § 16 Abs. 5 BauNVO

5

bestehende Flurstücksgrenze

Flurstücksnummern

bestehendes Gebäude

Darstellung ohne Normcharakter

6

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen und
sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken

§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 + Abs. 6 BauGB

6. Grünflächen § 9 Abs. 1 Nr. 15 + Abs. 6 BauGB

Öffentliche Grünfläche § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

Festsetzungen § 9 BauGB

Erhaltung von Hecken und Knicks § 21 LNatSchG

wegfallender Knick

Firstrichtung

Anpflanzen: Einzelbäume inkl. Bezeichnung, bspw. A § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Parkfläche

Wanderweg

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

St

GGa

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB

Stellplätze

Gemeinschaftsgaragen

Sonstige Sondergebiete § 11 BauNVOSO

Verfahrensvermerke

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Ratsversammlung vom __.__.____.

Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte am __.__.____ in den Flensburger Tageszeitungen und wurde
unter www.flensburg.de zusätzlich ins Internet eingestellt.

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde am __.__.____ durchgeführt.

3. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein könnten, wurden gemäß § 4 Abs. 1 i. V.
m. § 3 Abs. 1 BauGB am __.__.____ unterrichtet und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

4. Der Ausschuss für Umwelt, Planung und Stadtwntwicklung hat am __.__.____ den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 278 „Südlich
der Friedenskirche“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), und die Begründung beschlossen und zur
Veröffentlichung bestimmt.

5. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt sein können, wurden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
am __.__.____ zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

6. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 278 „Südlich der Friedenskirche“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
(Teil B), sowie die Begründung wurden in der Zeit vom __.__.____ bis zum __.__.____ im Internet unter www.flensburg.de
veröffentlicht. Dies wurde im Internet, sowie durch Aushang an den Bekanntmachungstafeln vom __.__.____ bis __.__.____
ortsüblich bekannt gemacht. Die Bekanntmachung enthielt den Hinweis, dass Stellungnahmen während der Veröffentlichung
elektronisch, schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden können. Als erleichterte Zugangsmöglichkeit lag der
Planentwurf mit Begründung zusätzlich während der Dauer der Veröffentlichung in der Amtsverwaltung der Stadt Flensburg während
der folgenden Zeiten für jedermann zur Einsicht aus: ......................................

Flensburg, den __.__.____ __________________

(Siegel) (Dr. Fabian Geyer)

Bürgermeister

7. Es wird bescheinigt, dass alle im Liegenschaftskataster nachgewiesenen Flurstücksgrenzen und -bezeichnungen sowie Gebäude in
den Planunterlagen enthalten und maßstabsgerecht dargestellt sind.

Flensburg , den __.__.____ __________________

(Siegel) (Unterschrift Öffentl. best. Verm-Ing.)

8. Die Ratsversammlung hat die abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange am __.__.____ geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

9. Die Ratsversammlung hat den Bebauungsplan Nr. 278 „Südlich der Friedenskirche“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und
dem Text (Teil B), am __.__.____ als Satzung beschlossen und die Begründung durch Beschluss gebilligt.

Flensburg, den __.__.____ __________________

(Siegel) (Dr. Fabian Geyer)

Bürgermeister

10. Die Satzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Flensburg, den __.__.2025 __________________

(Siegel) (Dr. Fabian Geyer)

Bürgermeister

11. Der Beschluss des Bebauungsplanes, sowie Internetadresse der Stadt Flensburg und Stelle, bei der der Plan mit Begründung und
zusammenfassender Erklärung auf Dauer während der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die über
den Inhalt Auskunft erteilt, sind am __.__.____ (vom __.__.____ bis __.__.____ durch Aushang) ortsüblich bekannt gemacht
worden. In der Bekanntmachung ist auf die Möglichkeit, eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der
Abwägung einschließlich der sich ergebenden Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB), sowie auf die Möglichkeit,
Entschädigungsansprüche geltend zu machen und das Erlöschen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die
Rechtswirkungen des § 4 Abs. 3 GO wurde ebenfalls hingewiesen.

Die Satzung ist hiermit am __.__.____ in Kraft getreten.

Flensburg, den __.__.____ __________________

(Siegel) (Dr. Fabian Geyer)

Bürgermeister

Private Grünfläche § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

RVB Flächen für die Abwasserbeseitigung
Zweckbestimmung: Regenwasserversickerungsbecken § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB

M1

Verkehrsberuhigter Bereich § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Spielplatz

7. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den

Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

Umgrenzung von Flächen für die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

§ 9 Abs. 1 Nr. 16b BauGB

abweichende Bauweisea § 22 BauNVO

Zahl der Vollgeschosse; hier zwingend: IIII §§ 16, 20 BauNVO

Parkanlage

A

max. zulässige Gebäudehöhe über NormalHöhenNullGH 54,00m
ü. NHN

§§ 16, 18 BauNVO

Vorkehrungen zum Schutz gegen schädliche
Umwelteinwirkungen, hier: gekennzeichnete Fassaden

§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB

Flächen für Nutzungsbeschränkungen oder für
Vorkehrungen zum Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen
im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes, hier:
Lärmpegelbereiche LPB ll und LPB lll

§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB
LPB ll/ LPB lll

Flächen für Nutzungsbeschränkungen oder für
Vorkehrungen zum Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen
im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes, hier:
Maßnahmenfläche für passive Schallschutzmaßnahmen

§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB

Zweckbestimmung: Gemeinschaftshaus

Zweckbestimmung: Großflächiger Einzelhandel

Zweckbestimmung: Nutzungen mit Quartiersbezug

Gemeinschaftshaus

WA

Großflächiger
Einzelhandel

Nutzungen mit
Quartiersbezug

1-18

1-2

Nachrichtliche Übernahme

§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB

Erhaltung von Hecken und Knicks- Entwidmung § 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Versorgungsleitung - 60 kV, oberirdisch mit
beidseitigem Schutzstreifen 10 m § 9 Abs. 6 BauGB

3,00 Bemaßung
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